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VORWORT


Auch wenn du sie mit deinen Augen nicht sehen kannst, gibt es sie doch, die Energie zwischen den Menschen. Natürlich besteht sie auch zwischen anderen Lebewesen, doch in diesem Text möchte ich dir die Energie sichtbar machen, die du abgibst, die du empfängst und mit der du dich umgibst. Erlebe deine Energie bewusster, nimm sie an und lerne, damit zu wirtschaften. Du kennst sicher das Gefühl, wenn du einen Raum betrittst, in dem dicke Luft herrscht. Es liegt etwas in der Luft und du kannst es wahrnehmen. Was du da spürst, ist Energie. Die Energie, mit der gerade „gespielt“ wird. Sie kann sich schwer und starr anfühlen, oder drückend und dunkel, aber auch leicht, freundlich, beglückend oder witzig. Es gibt noch jede Menge Beschreibungen dafür, wie sich Energie anfühlen kann, und nicht jeder empfindet eine vorhandene Energie gleich. Eine Energie, die du als befremdlich empfindest, kann einem Anderen vertraut sein, weil er schon in anderen Situationen damit in Kontakt gekommen ist.


Jeder Mensch steht in einer anderen Resonanz zu diesen Energien. Den einen berührt ein Lied oder ein Kunstwerk ganz tief einen anderen lässt es völlig kalt. So nehmen wir auch Energie ganz unterschiedlich wahr. Eine bestimmte Energie kann in dir Emotionen hervorrufen, wenn du sie mit bestimmten Erinnerungen oder Erfahrungen verknüpfst, die dich und dein Weltbild geprägt haben. Oder sie berührt dich nicht, obwohl du sie wahrnimmst. Dann stehst du in keiner Resonanz zu ihr. Wenn zwei oder mehrere Personen sich unterhalten, werden nicht nur Worte, sondern auch Energien „gewechselt“. Das, was in einem Gespräch energetisch vor sich geht, möchte ich mit dem Bild des Ballspielens verdeutlichen. Der Ball symbolisiert die Energie, die zwischen zwei Spielern (Sternchen) herrscht. Die Farbe der Flugbahn verdeutlicht die Absicht des Wurfes.


Rot bedeutet immer die Absicht, Energie vom anderen zu nehmen.


Grün bedeutet, dass Energie abgegeben wird.


Die Farbe der Sternchen kennzeichnet den Energiehaushalt der Spieler:


Das graue Sternchen agiert aus einem Energiemangel heraus, das gelbe nicht.


Zunächst jedoch, erkenne warum du Ball spielst. Ich wünsche dir viel Spaß und jede Menge neue Erkenntnisse.




WARUM SPIELEN WIR BALL?


Jedes Gespräch, jede Art der Kommunikation führt dazu, dass ich mich energetisch mit meinem Gegenüber verbinde. Auf der Ebene der Sprache teile ich etwas mit, stelle eine Frage, mache einen Vorwurf oder einen Scherz. Auf einer anderen Ebene kommt es zu einem Austausch von Energien. Energie wird abgegeben oder aufgenommen. Aus manchen Gesprächen gehen beide Partner gestärkt und erfreut hervor, der Ball bleibt im Spiel und fliegt leicht hin und her. Die Energien können fließen, weil jeder gibt und jeder nimmt.


Nach manchen Gesprächen befinden sich die Energien in einem Ungleichgewicht: Der Ball wird scharf geworfen, kann nicht gefangen oder nicht zurückgespielt werden. Ein Partner „bedient“ sich auf Kosten des anderen, ohne selbst etwas zu geben. Der oder die andere bleibt kraftlos und ausgelaugt zurück. Diese Art des Ballspielens nenne ich hier Brennball.


In diesem Text werde ich unterschiedliche Arten des Brennballspiels an konkreten Beispielen beschreiben. Zunächst soll es aber darum gehen, warum wir überhaupt Brennball spielen. Jedes unerfreuliche Gespräch, jedes unangenehme „Ballspiel“ geht von einem Energiemangel aus. Jeder Brennball ist Ausdruck dafür, dass sich mindestens ein Mitspieler sich in einem Zustand des Energiemangels befindet.


Woher kommt dieser Energiemangel und wie fühlt er sich an? Energiemangel entsteht dann, wenn wir uns nicht geliebt, wertgeschätzt und wahrgenommen fühlen. Von Geburt an sind wir auf Liebe und Zuwendung genauso angewiesen wie auf Nahrung. Wir brauchen Bezugspersonen, die uns beibringen können, wie man hier lebt. Kinder, die wenig Zuwendung erfahren, verkümmern in ihrer geistigen und körperlichen Entwicklung, ohne Zuwendung können sie nicht überleben. Die meisten von uns haben auf die eine oder andere Weise von ihren Bezugspersonen Zuwendung erfahren. Doch nicht immer werden wir um unserer selbst willen geliebt. Schon Kinder lernen, wie sie durch ein bestimmtes Verhalten Zuwendung, Anerkennung oder Wertschätzung erhalten. Und Erwachsene geben oft deutliche Signale, wann ein Kind ihrer Meinung nach ihre Zuneigung, Anerkennung oder Wertschätzung „verdient“, und wann nicht: „Wenn Erwachsene reden, dann halte den Mund“, oder „singe in deinem Zimmer“, oder „kichere nicht immer so albern herum“. So werden Verhaltensweisen und Glaubensmuster erlernt, die unsere Sicht auf die Welt und auf uns selbst prägen. (z.B. „Ich kann nicht singen – meine ganze Familie ist unmusikalisch“).
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